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Aufgabe 41: 5 Punkte

Ist die Menge der semi-entscheidbaren Sprachen über einem festen Alphabet unter Komple-
mentbildung und Vereinigung abgeschlossen?

Aufgabe 42: 5 Punkte

Zeigen Sie, dass die Diagonalsprache LD nicht semi-entscheidbar ist.

Aufgabe 43: 10 Punkte

Zu einer Instanz I = (U, C) von 3SAT mit Variablenmenge U = {u1, . . . , un} und Klau-
selmenge C = {c1, . . . , cm} mit ci = {xi,1, xi,3, xi,3} und xi,j ∈ U ∪ {u1, . . . , un} für
1 ≤ i ≤ m, 1 ≤ j ≤ 3, werde wie folgt ein Graph G(I) = (V, E) konstruiert:

- V besteht aus 3 ·m Knoten vi,j , 1 ≤ i ≤ m, 1 ≤ j ≤ 3
(jeweils korrespondierend zu den Literalen xi,j aus C), und

- {vi,j , vi′,j′} ∈ E genau dann, wenn i 6= i′ und xi,j 6= xi′,j′ .

a) Geben Sie zur Formel F = (u1∨u2∨u3)∧ (u2∨u3∨u1)∧ (u1∨u3∨u2) den zugehörigen
Graph G(I) an.

b) Bestimmen Sie in G(I) eine Clique der Größe 3 und daraus eine erfüllende Belegung
von F .

Zu K ∈
�

ist K-CLIQUE das folgende Entscheidungsproblem:

Gegeben ein Graph G, gibt es in G eine Clique der Größe mindestens K?

c) Ist K-CLIQUE in NP?

d) Ist K-CLIQUE NP-vollständig?


